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Verbesserter Jänner.
Lauf.

Planetenstellung.

1.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

sreitag
samstag

Beschneidung Christi, >

1 Neujahr. Jes.
2 Abel ^3 Jsaak Enoch
4 Elias, Loth à
5 Simeon M
"6 H. 3 Kön. Epipb. »W
7 Virid.,Jsidor M

Luc. 2. Sonneuaufg. 7.48 m.
Utg.v. 'Z/X.J'
3 22 trüb
4 25^ - R reg-
5 27 c/sts ne-
6 27>ä^1? risch

5 7 ssichtb. Mondstnst.

st. m.
Alter Christmonat.

Untergang 4 in 19 m.
8 34 20 v.4.ä<l. Achill.
8 3221 Thomas, Ap.
8 3322 Chiridonius
8 3423 Dagobert
8 35 24 Adam, Eva
8 3T25 Christtag
8 3826 Stcphanus

3.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
8 ^.1n.Ep.Erhards
9 Julian à

10 Samson è
11 Diethelm At
12 Ernst, Satyr As

Tagesanbruch 5. 50
13 Hilar. 20r.Tag. à
14 Felir, Priest.

Luk. 2
6 9
7 15
8 25
9 36

10 49

Afg. v.

Sonnenaufg.lu. 48 m.

^ Z son-
nig

ül re-
UM gm-

güs-
Abschied 6. 30.

0 3^(7,26v., 0^".ft

Hochzeit zu Cana,
15 à2.Maurus M?

6 Marcellus M
17 Anton H
l 8 Prisca I«
19 Potentia M
20 Fabian, Sebast. M
21 Agnes,^1einr. ^H

Joh. 2
1 18
2 36
3 54
5 11

Sonnenaufg. 7 u. 44 m.

In M zur. ^
.^wd.Mrgft.

'in

4.
Sont,

^montag
chienstag

mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Hauptmanns Knecht,
22 ^.3. Vincentius
23 Emerentia ^24 Timotheus ^25 Dauli Bekehr.
26 Pvlicarpus ^
27 Joh. Chrysost. P-k

28 Carolus

6 21 ^ im
Utg.n.
5 16O 1,1 v.,

5.
Sont,

montag
dienstag

Vom ungestümen Meer
29 7^. 4. Valeria
30 Adelgunda M
31 Virgilius M

Math.8
6 29
7 42
8 52
9 59

11 4
Utg.v.
0 6

Mtth.8
1 10
2 13
3 21

Sonnenaufg. 7 u. 38 m.
unbe-
stän-

>DA dig

pH. o
sDG win-

dig
1, 44 n. schnee

Sonnenaufg. 7 n. 31m.

neb-î"

Untergang 4 u. 27 m.
3927 v. Johannes,E.
41 28 Kindleintag
4329 Thomas, Bisch.
44 30 David, König
46 31 Sylvester

Alter Jänner 1871.
48 1 Neujahr, Jesus
50 2 Abel

52
54
56
58

0
2
5

Untergang 4 u. 36 m.
3 0. Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 H. 3Kön. Epiph.
7 Verid., Jsidor
8 Erhard
9 Julian

î Untergang4n. 45m
740 v.ln.EpSamson
911 Diethelm

12
14
17
19
22

12 Ernst, Satyr
13 Hilar. 20r. Tag.
14 Felix, Priester
15 Maurus
16 Marcellus
Untergang 4 u 56m.

9 2517 0.2. Anton
9 2748 Prisca

lig! 9 3(h19 Potentia

Der Vollmond den 6. um 9 Uhr 53 min. Nach- Der Neumond den 2t. um 1 Uhr 1 min. Vormitt.
.mit. bringt schöne Witterung. — Sichtbare
Mondfinsterniß.

Das letzte Viertel den 14. um 7 Uhr 26 min.
Vormitt. bewirkt Regen.

erzeugt unbeständiges Wetter.

Das erste Viertel den 28. um 1 Uhr 44 min. Nach-
mitt. bewirkt trüben Himmel.



Haas- nad Bauernregeln im Jenner. (àiaurius).
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung tn jedem Monat des Jahres kommen wird

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es gibt ein gedeihliches

Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann. Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.

Kinder im Wassermann geboren, bekommen

geschmeidige Glieder, guten Humor und eine zähe
Konstitution. Ihr Charakter aber wird Wandel-
bar und ihr Temperament flüchtig.

Ein froher Sinn kömmt stets wohl an;
Doch eitel Scherz ziemt keinem Mann.

Harte Nuß und stumpfer Zahn,
Junges Weib und alter Mann,
Stimmen nicht zusammen wohl,
Was nicht paßt, man meiden soll.

Anno 1872 fällt die

- 1873 - -
- 1874 - -
- 1875 - -
- 1876 - -

1877 - -
- 1878 - -

1879 - -
- 1870 - -
- 1881 - -
-- 1882 -- --

- 1883 - -
- 1884 - -
- 1885 - -
s 1886 - -
- 1887 - -
- 1888 - -

Ostern auf 31. März.
- - 13. April.
- - 5. April.
- - 28. März.
- - 16. April.
- - 1. April.
- - 21. März.
- - 13. April.
- - 28. März.
- - 17. April.
- - 9. April.
- - 25. März.
- - 13. April.
- - 5. April.
-- - 25. April.
- - 10. April.
- - 1. April.

Aarau 18 Aeschi 10
Albeuf 9
Altkirch 26
Alzheim 17

Altdorf 26
Appenzell 11
Baden 31

Beifort 2

Bern 3, 1?

Voltigen 10
Boll 12 Brieg 17
Chur 2
Dagmersellen 16
Dannemarie 10
Delle 23 Delsberg 1?
Dießenhofen 9
Echendes 2
Ellwangen 10
Engen 26 EttiswyI31
Estavayer 18
Fischbach 6

Freiburg 9

Giromagny 10
Habsheim 9
Jlanz 17 Jferten 31
Klingnau?
Knonau 2
Küblis 13 Leipzig 2
Locle 7 Lücens 6
Maßmünster 16
Mellingen 23

Meyenberg 25
Morsee 4
Mömpelgard 9
Neubreisach 17

Nürnberg 6 Nidau 31
Ölten 30
Pruntrut 16
Nomont 10
Rötschmund 17
Saanen 31
Schöpfen 5
Schupfen 5
Schwyz 30
Sempach 2 Seengen 10
Solothurn 10
Stühlingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 9
Sursee 9
Thaun 9
Ulm 24.
Unterseen 6, 25
Utznach 24
Vivis 24
Willisau 26
Winterthur 26
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr- und
Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht und
abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet ei

nige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Km
lenders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm gefälligst
davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornimg.

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Brigitta '
Z Lichtmeß

3 Blastus
4 Veronika

M

Mî

Äa«i Planetenstellung.

4 15s
5 13
6 6
6 53

in

^ (^t. 4^,

4 ont.

ms »jag
Vixnstag
mitwoch
donstag
frcitag
samstag

Arbeiter im Weinberg,
5 4. 8np«. AgathaM
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apolloma

10 Scholastika
11 Euphrol'ma

O
àà

Mth.20
Afg.n.
6 14
7 26
8 39
9 54

11 10
g. v.

h-
UN-

schön

onnenanfg. 7 n. 22 m.
'2, 3l n.

Tagesl.ì zjîter Jänner»
st. m. j

' 9 '33 20 Fab. Sebstst.
21 Agnes, M.
22 Vmzenz
23 Emerentia

Untergang 5 u. 6 m.

9 36
9 38
9 42

.7.
Dont.

montag
dien stag

mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Gleichniß vom Samen. Luc. 8

12 4, 8. >. Susannah 0 25
Tagesanbruch 5. 13

43 Jonas Ich 1 41
14 Valentin Ich 2 5D
15 Faustinus M 4 8
16 Juliana M 5 11
47 Donatus 6 3
18 Gabmus ^ Utg. n.

wm
dig

rauh
hell

44,l4tz u lmu.s
sIZ, 4 äir kalt

/v- schneelO

4"?
9 4424 1'. Timoth.
9 4825 Pauli Bekehr.
9 5126 Polycarpus
3 5327 Joh.Chr.
9 56 28 Carolus
9 5929 Valeria

3i30 Adelgunda
Sonnenanfg.7 u. 12 m. s

104 29 n.
'

Abschied 7. 17.

c4?4 !ü. F,
C"N4, 4tz

^47 slj regen 10 18

4Z schnee-10 21
fall 10 24

10
10
10

I Untergang 5 n. 17 m.
5 31 ll.8nx.Virgilius

Alter Hornung.
18

12
15

Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronika

Agatha
Dorothea

8.
<5'0Nt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
frcitag
samstag

Soili.
montag
dienstag

10 28
10 31

Vom Blinden am Wege, Luc. Ich
19 DHrn.Kst. Gub.^H 5 20
20 Emma N 6 32
21 Felir, Bischof ^ 7 41
22 Äschm.Pet.Stbls. 8 49
?23 Josna ^ 9 54
!24 Matthias .^10 58
25 Viktor stA40 4713 Jonas

mnnenaufg. 7 u.Om.
^ 2, 18 m, S

4 9 S in
41"! 6 win 10 34

dig 10 37
frost 10 41
un-40 44

Untergang b u. 28 m.
7 o.Hrn.Fst. Rich.
8 Salomon
9 Apollonia

10 Aschcrm. Schol.
11 Euphrostna
12 Susanne

Jesus wirb versucht,
26 4. Inv. Nestor
27 Sara M
38 Leander M

Nuh.4
0 0
1 2
2 4

àSonnenanfg. 6u. 48 m.
Ci kalt
11,8 v. ^ re-

4A Lin^ gm

10 50
10 54
10 57

Untergang 5 u. 38 m.
14 (7 luv. Valentin
15 Faustin.
16 Juliana

Der Vollmond den 5. um 2 Uhr 31 min. Nach-
miti. erzeugt rauhe Witterung.

Das leßie Viertel den 12. um 3 Uhr 29 min Nach-
miit. bewirkt Schneesall.

Der Neumond den 19. um 2 Uhr 18 min. Nach-
mitt. kalt und windig.

Das erste Viertel den 27. um 11 Uhr 8 min. Vor-
mitt. rauh und unfreundlich.



Haus- und Baueruregà iul Hornuag- (Fsiiruariii»).
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganz« Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am besten ist, wie die Alten
sagen: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder in Fischen^geboren, bekommen stille
Gedanken, ruhige Sinne und ein zartes Tempe-
rament. Ihr Aeußeres wird anmuthig und steht
ihnen Alles wohl an.

Wer Weisheit gerne hört und lehrt,
Wird überall auch gern gehört.

Wer wünscht, was er nicht versteht,
Und Gott vorschreibet im Gebet,
Der klage nicht, wenn's anders geht.

Ein Narr nur sammelt großes Gut,
Und hat dabei kein' frohen Muth,
Er bringt nur seine Seel' in Noth
Und streicht dem Teufel Butter auf's Brod.

Gib — weil du lebst — zu Gottes Ehr',
Dein Nachlaß zählt Dir nimmermehr.

Ein guter Muth in schlimmen Sachen >

Kann manches Krumme grad noch machen.

Eine Mühle ohne Gang,
Eine Glocke ohne Klang,
Eine Hand ohne Gab',
Eine Schul' ohne Knab,
Eine Axt ohne Stiel,
Taugen alle nit viel.

Jahrmärkte im Hornung.
Abbeviller 21
Aarau 15 Aarberg 8
Appenzell 8 Belfort 6
Bern 7, 21 Ballstall 20
Besan?on4 Viel 2
Bischofzell 16
Brugg 14 Boll 3

Bremgarren 13
Büren 22 Bülach 28
Chur 6 Collonges 15
Cteven 27- Dornach 20
Davos 3 Delsberg 21
Delle 20 Diengen 2
Dießenhofen 6 Engen 23
Eglisau 7 Ettiswyl 21

Egerkingen 20 Frick 20
Freiburg im Uechtl. 20
Giromagny 14
Grandvillard 14
Grenchen 20 Goßau 20
Greyerz >5

Grüningen 21
Habsheim 27

Hauptwyl 6

Hericourt 16
Herisau 3 Hitzkirch 21
Hundwyl 28 Jlanz 14
Langnau 22 Lenzburg 2
Lichtensteig 6

Liestal 8 Laufen 20
Lausanne 10
Lörrach 22 Luzern 13

Madiswyl 17

Martinach 13
Monthey 1

Mettmenstetten 9
Mömpelgard 13
Milden 6 Morey 21
Morsee 22 Muri 20
Münster i. K. Luzern 16
Neuenstadt a. V. S. 28
Oensingen 13 Oesch 2
Orbe 13 Peterlingen 9
Pfeffikon 9 Pfirdt 28
Pruntrut 20 Neiden 13
Rapperswyl 1

Rheinfelden 1

Rigney 13

Ringoldswyl 2?
Ruffach 14 Rüe 1

Sarmenstorf 21
Schaffhausen 28
Seignelegier 6
Sewen 15
Schwarzenburg 13
Schwellbrunn 14
Solothurn 28
Thann 13 Thiengen 3
Thun 25 Unterhallau 6
Ulm 28 Weinfelden 15
Utznach 25 Wiflisburg 3
Wyl in St. Gallen 7

Willisau 20 Zofingen 21
Zweisimmen 2

Vorgethan und uachbedacht
Hat Manchen um Ehr' und Hab' gebracht.

Viehmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Dienstage jeden Monats;
Je alle Jahrmarktsdienstage; (als: Fastnachtmarkt, zwei-

ter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster Dien-
stag nach Pfingsten; Bartholomäusmarkt, erster Dien-
stag nach Bartholomäus, und Marttntmarkt, erster Dien-
stag nach Martini; oder wenn Bartholomäus und
Martini auf einen Dienstag fallen, so wird der be-
treffende Jahr- und Viehmarkt am nämlichen Tage ab-
gehalten.)

Je an den beiden sog. Bohnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.



mitwoch
donstag

freitag
samstag

10.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Verbesserter März.
1 Fronsast. Älbinus-W
2 Simplicius -s

3 Kunigunda ^
4 Adrian S

Cananäische Tochter,
5 4. 11,;m. Eusebius!
6 Fridolin
7 Félicitas
8 Philemon à
9 -49 Ritter à

19 Alexander M)
11 Manasses

Lauf, j

3 2>

3

Planetenstellung. Tagesl.

56 O s<5, cZtz kalt 11

st."m. Z

^kter Hornung.

4 45
5 28

917 F eon säst. Donat.
418 Gabinus

unan-11 719 Gubertus
genehm 11 11,29 Emma

Mth 15 Sonnenaufg. 6 u. 35 m.
6 4

Afg.n.
6 22A4,8v. dig
7 38
8 55

19 13
11 31

11.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus treibt Teufet aus,
12 I,. Ooul. Gregor ^

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius ^14 Zacharias M
15 Mlttefast. Longin.M
16 Heribert M
17 Gertrud ^18 Gabriel ^

son

nig
frisch

11
11
11
11

14
17
29
24

11 27
11 31
11 34

Untergang 5 u. 49m.
21 e.àm Felix, B.
22 Pétri Stuhlfeier
23 Josua
24Matthms
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara

Luc. 11 Sonnenaufg. 6 u. 21 m.
Afg.v. rauh 11

Abschied 7. 55.
9 48( 19,49n.sZ Z 11
2 l! im ^5 wind 11
3 60c/h,slstz,^^41
4 1

4 46
5 23

Mr-11
misch 11

schneell

I Untergang 5 u. 59 m.
3828L. Oeul. Leander

Alter März.
41 1 Albinus
44 2 Simplicius
48 3Mittefast. Kunig.
51 4 Adrian
54 5 Eusebius
58 6 Fridolin

12.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstssg.

13.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Jesus speist 5000 Mann,
k9 à. 1«t» Joseph
29 Emanuel ^21 Benedikt
22 Vigandus
23 Florus
24 Gustav
25 Maria Verk.

Job. 6
5 52

Utg. n.
6 33
7 39
8 44
9 48

19 59
JudenwollenJes. steinigen,
26 g. àà. Cäsar M
27 Ruprecht M
28 Priscus M
29 Eustachius «W
39 Guido ^
31 Hermann H

Job. 8
11 53
Utg.v.
9 53
1 48
2 38
3 23

Sonnenaufg. 6 u. 7 m.

cl L gen

G4,39v<)i.^Tag
su.Ncht.gl. Friihl.A.
cl?, Z un-
L in^ stet

den 21. ^i. ^ zur.

12
12
12
12
12
12
12

2
5
8

11
15
18
21

Untergang 6 u. 9 m.
7 l). là Félicitas
8 Philemon
9 49 Ritter

19 Alexander
11 Manasses
12 Gregor
13 Macedonius

Sonnenaufg. 5 u. 53 m.

^ 4p. win-,12
clT,?in.^ dig 12

î,Z wd.Abdstn. !11
7,14 v. Cim 1).,à>,12

naß42

î Untergang 6 u. 18 m.
2514 L. lull. Zacharias
2815 Longinus
3216 Heribert
3517 Gertrud
3818 Gabriel
42,19 Joseph

Der Vollmond den 7. um 4 Uhr 8 min. Nachmitt.
hellt den Himmel auf.

Das lehte Viertel den 13. um 10 Uhr 49 min. Vor-
mitt. bringt Wind und Regen oder Schnee.

Der Neumond den 21. um 4 Uhr 30 min. Vorm.
veränderliche Witterung.

Das erste Viertel den 29. um 7 Uhr 14 min. Vor-
mitt. bringt Regen oder Schnee.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. (Nartws).
Ein Kukuk, der im Märzen schreit, ein Storch, der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren horchen nicht gerne
auf gute Worte, sind unwirsch und verstockt und
wollen nachdrücklich behandelt werden.

Der März ganz,
Der April am Schwanz,
Der Mai im Neu
Halten alle keine Treu.

Wer seine Zunge kann bezwingen,
Dem muß gar manch' Geschäft gelingen.

Wenn Hoffahrt und Leichtsinn zu Markte laufen,
Bekommen die Krämer viel zu verkaufen.

Wüchs anstatt Bosheit, Neid und Haß,
Nur lauter Haber, Klee und Gras,
So hätten Roß und Rinder
Gar manchen bessern Winter

Ein Rathsherr, der auf andre paßt
Und stimmt nur, wo der Wind her blast,
Füllt seinen Platz mit Unebr aus
Und bliebe besser ganz zu Haus.

Wer sagt, daß er im Glücke fill'
Und besser haben ihm nichts mehr nutz',
Der zeigt nur seinen Unverstand
Und malt den Teufel an die Wand,

Bei eines Wucherers Tod
Weint sich kein Auge roth.

Jahrmärkt
Abbeviller 21 Aelen 8

AltorfI6Altkirch16,30
Aarberg 8 Aarburg 6
Aarwangen 16 Aarau15
Appenzell22 Berchier 10
Anbonne 21 Bözingen27
Blamont 6 Viel 2
Burgdorf 9 Belfort 6
Breitenbach 7 Bern 7

Bleienbach 13 Boll 28
Chaux-de-Fonds 22
Cossonay 9 Coppet28
Courrendlinl? Cluses26
Courtemaiche 20
Greffier 27 Colmar 1

Darmstadt 25 Delle 20
Delsberg 21 Davos 1

Dannemarie 28
Dießenhofen 13
Estavayer 3 Elgg 1

Engen 2, 9
Erlenbach 14
Ermensee 10
Fahrwangen 6

Fontaines 18 Fenin 6
Frauenfeld 20 Gaiß 7

Freiburg i. Breisgau 2
Frutigen 24 Gebwiler 20
Gelterkinden 1

Giromagny 14 Genf 31
Grandvillard 14 Ins 15
Horgen 2 Huttwyl 8
Herzogenbuchsee 29
Ilanz 14

Kerz--rz30 Klingnau 19
Köllcken 8 Kyburg 22
Knim 10 Landeron13
Langenihal 7 Landser 1

Lasarraz 7 Loele 28
Lignieres 23 Luzern 21
Mallerav9 Milden 6
Maßmünster 20
Mellingen 19

Mömpelgard 13

e im März.
Montfaucon 20
Motier-Travers 15
Mülhausen 7

Münsingen 10
Münster im Greg. 12
Muttenz 13 Murten 1

Neubreisach 19
Neuenburg 8
Neuenstadt a. B.See 28
Neuenstadti. S.Wld.15
Neus 2 Nidau 21
Niedersept 1 Ölten 13
Oetikon 16 Pruntrut20
Ragatz 19 Pfirdt 21
Neichenbach 21
Reichensee 17 Reinach30
Rothenfluh 15
Rigney 13 Romont 7

Rötschmund 30 Rüe 8
>saanen31 Schmitten6
Schinznach 9
Schwyz 17 Seengen 14
Seewis 4 Schöpfe« 6
Saignelegier 6
Sekingen 6 Sidwald 2
Sierenz 19 Signau 23^

Sissach 22 St. Blaise 6
Solothurn 21 Seon 24^

Sumiswald 10
Sursee 6 St. Aubin 26
Stülingen 15 Sulz 8
St. Claude 18

Thann 13 Thiengen 9
Travers 23 Unterseen 1

Ueberlingen 1

Utznach 18
Verrieres 21

Vilmergen 22
Willisau 30
Wegenstetteu 21

Wiflisburg 10
Wolsach 15
Zweisimmen 2
Znrzach 4, 13



samstag
14.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

Verbesserter April
Lauf,
4 14 Hugo, Bisch. M

ChristiEinzug zu Jerusalem,
2 ^..Palmt, Abund.
3 Stanislaus K
4 Ambrosius à
5 Joel à
6 GrimdnstJreneusà Afg.n.!
7 Charfr. Côlestinâ' 9 15
8 Mariai.E. U?40 35^

Planetenstellung.

hell

Tagesl.l Alter Märt.
st. .à
12 4520 Emanuel

Mth 2iSonnenaufg. b u. 46 m
4 33
4 2!
5 4î

5 30'

Auferstehung Jesu, >Mrc.l6 Sonnenaufg. 5 u. 26 m
9 H. Ostern SybillaA 11 51

Afg.v.
1 1

2 0

Untergang 6 u. 28 m.
schnee-12 4821 l-.Palmt.Bened.

ge-42 52 22 Vigandus
stö-12 55^23 Fidelis
ber 12 5824 Gustav

^ L, O - l> auf-13 2 25 Grund., M. Ver.
(A?er., hei-43 526 Charfreit. Cäsar

-K ternd!13 82? Ruprecht

10 Ezechiel
11 Leo, Papst
12 Julius, Papst

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus
14 Tiburtius ^
15 Olimpius

K'

.6.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

17.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

>
Untergang 6 u. 38 m.

Z in M schgn 13 12 28 0 OstentPriscus
1529 Eustachius

ver-13 1830 Guido
(6,2tv. â'n-13 2131 Hermann

Abschied 8. 52. Alter April.
2 4T der-13 25 1 Hugo, B.
3 25 lich13 28 2 Abundus
3 5?! schön 13 31! 3 Stanislaus

Jesus erscheintdenJüngern,!,Joh.26j Sonnenaufg. 5 u 13 m.I Z Untergang 6 u. 47 m.
16 4. yuus.Daniel ä 23^ 13 34 4 e.VuasAmbros.
17 Rudolf ^ 4 45^ ._ >j re-!l3 37! 5 Joel
18 Lydia M 5 6 fAl> gne-13 41! 6 Jrencus
19 Werner M Utg. n. H7,53n.f> eà, risch13 44 7 Cölestinus
z20 Herkules M 7 37 (Ain M rauh 13 47 8 Mariai. Egyp.
21 Anselm M 8 41! Z, i.M win-13 50 9 Sybilla
22 Casus M! 9 44 4.P., ^ dig 13 5310 Ezechiel

18.

Sont.

Vom guten Hirten
23 Ms. Georg
21 Albrecht
25 Mark.Ev.
26 Anacletus
27 Anastasius
28 Vitalis H
29 Petrus ^

Nach Trübsal Freude,
30 lluln Ouirinus ^

Joh.U)
10 44
11 42

Sonnenaufg. 5 u. m.
kalt

Utg.v.^ ^im sJ,
0 35
1 20

5'h

2 0
2 33

0, 17 v.

hell
reis
fro-
stig

Joh.i6! Sonnenaufg. 4u. 48 m.
3 2I slstz schön

Untergang 6 v. 56 m.
13 56 11 6!.Ms.Leo,P.
14 0 12 Julius, P.
14 3 13 Egesippus
14 6 14 Tiburtius
14 9 15 Olimpius
44 12 16 Daniel
14 15 17 Rudolf

14 18(18 ll.àà Lydia

Der Vollmond den 5. um 2 Uhr 52 Min. Nachm.
erzeugt schönes Wetter.

Das letzte Viertel den 12 um 6 Uhr 21 Min. Vor-
mitt. unbeständiger Himmel.

Der Neumond den l9. um 7 Ubr 33 Min. Nach
nntt. bringt Wind und Kälte.

Das ecste Viertel den 28. um O Uhr 17 Min. Vor-
mitt. bewirkt beständige Witterung.



Haus- und Bauernregeln im April, (^prilis.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten ge-

deihltch. Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so gibt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's
am Charfrettag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren bekommen eine un-
gewöhnliche Leibesstärke und ein aufdringliches
Temperament. Wer sie gehen läßt thut wohl und
wer sie sich zu Freunden macht thut besser.

Es laust gar manch' gewaltiger Mann
Mit seinen Kräften übel an.
Dieweil des Zarten feine Weis
Von fern ihr Ziel zu treffen weiß.

Jahrmärkte
Altkirch 20 Albeuf 24
Aelen 19 Altenheim 30
Aarau 19 Aarberg 26
Beifort 3 Aarburg 24
Baden 24 Bauma 7
Bern 4, 18 Berneck 25
Bevaix 1 Viel 2?
Bremgarten 11
Brieg 13
Cernier 10 Coffrane 28
Chaux-de-Fonds 26
Collonges 23 Clüses 11
Courtelary 4
Dachsfelden 29
Dagmersellen 10
Dampierre 25
Delsberg 18
Diengen 17 Delle 24
Diessenhofen 10
Dannemarte 23
Ebo 4 Echallens 13
Eglisau 25 Elgg 26
Erlach 5 Erlinsbach 18

im April.
Ermatingen 15
Estavayer 12
Fischingen 13
Frankenthal 8
Frankfurt a. M. 11
Frauenfeld 11
Glarus 23
Gaiß 4 Giromagny 11
Grandson 25
Grandvillard 11
Grenchen24 Greyerz 5
Heiden 26 Herisau28
Höchstetten 12
Hundwyl25 Jferten4
Hiffingen 18 Kallnach8
Kaisersberg 3
Kestenholz 23
Konstanz 24 Leipzig 30
Knonau 24 Lachen 11
Langenbruck 26
Langnau 26 Laupen 13
Lasagne 4 Lasarraz 25
Laufenburg 10

Ltchtensteig 17 Lindau28
Les Bois 3 Lyon 13
Lücens? Luzern 11
Meilen 2? Monthey 12
Madiswyl 21
Milden 10 Morsee 12
Moßnang 26 Murten 12
Mömpelgard 1?

Mülhausen 11

Nozeroy 17 Nürnberg 12
Neueneck 10
Niederbipp 19 Oron 5
Oenstngen 24
Ölten 3 Orbe 10
Peterlingen 13
Pontarlier 24 Pfirdt 11

Plafeien 19
Pruntrut 10
Rankwyl 4
Rapperswyl 12
Romont 18 Rigney 13

Richterswyl 25
Romainmotier 21

Rothwyl 23 Rüe26
Schöpfen 24
Schwyz 24

Schwarzenburg V. 10
Sekingen 25
Sempach 3 Seewis 20
Sidwald 27
Solothurn 11

Sonvillier 27 S anz 13
Stein im Frickthal 10
Stein 26 Steckborn 27
Stühlingen 24
St. Ursanne 17

St. Croix 6 Sursee 24
Thäingen 23 Thaun 10
Thonon 5 Tramelan 5
Urnäschen 27
Utznach 8
Vallendas 25
Visbach 30 Vivis 25
Villingen 11

Waldenburg 1?

Wädenschwyl 13
Wattwyl 4 Weggis 23
Wiedlisbach 23

'

Wimmis 18
Willtsau 27

Wyl 23 Zofingen 11

Zug 11 Zweisimmen 2?

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeintg
lich den folgenden Tag oder einen Tag früher
abgehalten. I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochew
Markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14
Tage großer Garn- und Tnchmarkt. Meiringeni
den ersten Donnerstag jeden Monats Wochen-
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochenmarkt und den ersten Samstag in jedem
Monat großer Viehmarkt.

1871 B



Verbesserter Mai. L
Lauf. Planetenstellung. Tagesl

st. m.
Alter April.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

1 Philipp Jak., Ap.A
2 Athanasius à
3 >A Auffindung. à
4 Florian M
5 Gotthard M
6 Ioh. Port. lat.

3 29
3 54
4 18

Asg.n.
8 7
9 39

c/(H, (sài-.be-
7 5 ^ Iran-

dig
D11, 29 n., A relr.

Q?«-'., M-î nig

14 21
14 24
14 27
14 29
14 32
14 35

19 Werner
29 Herkules
21 Anselm
22 Casus
23 Georg
24 Albrecht

19,

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag

samstag

Christus verh. den Tröster,
7 DsntJuvenalis^
8 Michael M
9 Beatus M

19 Malchus ^11 Luise ^12 Pancratius
Tagesanbruch 1. 36

!l3 Servatius ^

Job, 16 Sonnenaufg, 4u, 3? m.
>9 -17 sJ(5, ht^(5don-
Afg.v.^ (I im

9 9
9 46
1 28
2 2

2 28

ner-
KU wol-

2,53n.fD8 km
L I H re-

Abschied 19. 16
c^(5 gen

Unterg, u, 15 m.
14 3825 e.vsm Mark.E.
74 4126 Anacletus
14 4327 Anastasius
14 4628 Vitalis
14 4929 Peter, Martin
14 5139 Quirinus

Alter Mai.
14 54 1 Philipp, Jak. A.

20,
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

21.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

So ihr den Vater bittet, lJoh.Ill
14 >D11oZCpiphanus^ 2 51
15 Sophia 3 12
16 Peregrinus 3 33
1? Aaron 3 53
18 AuffahrtJsabellaà Mg.n.
19 Potentia 7 35
29 Christian G- 8 37

Zeugniß des h. Geistes, Joh, 15

21 4..Lx.Constans M 9 36

Sonnenaufg.

(5

(7 Z
h 11, 14 v

22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna
25 Urban
26 Eleutherius
27 Eutropius

M19 39

Mil 18

M Utg.v.
M 9 9!

m 9 35

K! 1 5!

Sonnenaufg,
^67 ö
Qim^,
D?

A- in M

1. 32 n.

4 u. 28 m, i

in -U ,4
_.(s)nast >4

stür-15
misch45

be<15
stän-45

dig! 15
4 u, 20 m.

56
59

1

4
6

in M hell 15

o-A. Sis
s^^ab-!l5

wech-45
selnd45
rauh 15
frisch45

Unterg, u. 24 m.
2 L.»<x-?Athanas.
3 ^Auffindung
4 Florian
5 Gotthard
6 AussahrèJoh. P.>

8! 7 Juvenalis
11> 8 Michaels Ersch.

i Unterg. 7 u. 33 m.
13 9 O.Lx Beatus
1519 Malchus
1711 Luise
1912 Pancratius
2 l 13 Servatius
2314 Epiphanus
2545 Sophia

22. Sendung des h. Geistes, Joh.14
Sont. 28 rD Pfingst. Wilh.M 1 39^

montag 29 Maximilian à 1 55
^

dienstag 39 Hiob à! 2 i9
mitwoch >31 Fronsast. Petron.Mp> 2 43.1

Sonnenaufg, 4 u. 13 m.
Z stir., L.15

114 T s^Lson-15
nen-15

scheinîl5

î Unterg. 7 u. 40 m. j

2716 D.Pfinq.Peregr.
Z!»>7A°/°n I

3948 Isabella
3249 Fronsst Potentia

Der Vollmond den 4. Nachmitt. 11 Uhr 29 min.
erzeugt Gewitterluft.

Das letzte Viertel den 11. Nachmitt. um 2 Uhr
> 53 min. bringt Regen und Wind.

Der Neumond den 19. Vormitt. 11 Uhr 14 min.
bewirkt unbeständige Witterung.

Das erste Viertel den 27.
macht beständig schön.

Nachm. 1 Uhr 32 min.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (àà)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß.

banus-Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.
Wenn es auf Ur-

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren sind von leicht-
sinnigem Temperament und leutseligem Charakter,
lieben Musik und Tanz und sind gerne selbander.

Gar lustig ist der Hochzeitsreigen,
Da hängt der Himmel voller Geigen,
Doch wenn der Ernst des Lebens kommt,
Dann eine andre Geige brummt,
Da heißt es dann: „Ihr zwei selbander I

Nun haltet neulich zu einander
Und wahret eins des andern Ehr,
Sonst wird der Lebenstanz euch schwer."

GreyerzIO Graßburg 11! Ringoldswyl 15

Jahrmärkte im Mai.
Abbevillerik Altdorf25
Altstädten 17
Altkirch 22 Aarau 17
Appenzell 3
Aubonne 9 Baar 1

Balstall 22 Bex 4
Bassecourt 18 Basel 1

Belfort 1 Bevaix 28
Brugg 9 Bergheim 1

Bischoffzell 15 Bötzen 1?
Baudevilliers 25
Boll 11 Bötzingen 8

Bremgarten 24
Brenets 16 Brevine 17
Büren 3 Burgdorf 25
Buttes 13 Chaindon IO
Chaux-de-Fonds 24
Cornaux 5 Charmey 1

Clüses 30 Colmar 31

Cossonay25 Couvet31
Cornol 16 Chur 12
Dampierre 30 Delle 22
Davos 22 Delsberg 16
Dannemarie 30
Dombresson 15
Domodossola 24
Dießenhofen 8
Egerkingen 8

Emmendingen 23
Ensisheim 1 Engen 11
Erlenbach 9 Erlach 10
Erschwyl 8 Ettiswyl 30
Estavayer 24
Escholzmatt 8 Frick 1

Fahrwangen 22
Freiburgi.U. i Glarisl
Gebwyler 22 Gossau 1
Gottlieben 1 Grandval4

Glovelier 25
Grandfontaine 9
Grandvillard 9
Giromagny 9
Gümmenen 4 Hericourt3
Hiffingen 22 Jferten 30
Huttwyl 3 Jlanz 16
Kaiserstuhl 22 Kulm 12
Küblts 30 Landeron 1

Langenthal23 Leuk 1

Lachen 30 Lauffen 1

Lauffenburg 29
Lausanne 6 Lindau 6
Lenzburg 3 Liestal 31
Luzern 8, 16, 30
Marthalen 1

Maßmünster 24
Milden 1 Mößkirch 30
Mariakirch 3

Mellingen 29 Morey9
Mörschwyl 1 Münster 29
Mömpelgard 22
Montricher 5 Murten 31

Mülhausen 30
Mümliswyl 1 Muri 3
Münster im K. Luz. 15
Neubreisach 1 Nods 12
Neuenstadt am B. S. 30
Neus 4 Niedersept 3
Oberhasle 16 Oesch 17

Peterlingen 25

Pfeffikonl Pfirdt30
Pruntrut 15 Ölten 8
Pont-de-Martel 16
Rankwyl 2, 15
Rapperswyl 31
Renan 10 Rheinegg 8
Neiden 15 Rechesy 25
Rochefort 5 Ruffach 20

Rhetnfelden 3 Roche
Roggenburg 19
Rorschach 25
Rigney 13 Romont 9
Saanen 1 Sarnen 16
Schlettheiml SeewenIO
Schaffhausen 30
Schöftland 1

Schwarzenburg 11

Schwellbrunn 9
Seignelegier 1

Sitten 1, 29 Signau 4
Solothurn 9, 30
Sonceboz 2 Spiez 2
Stein22 Sumiswald12
Stadel 16 St. Aubin 25
St. Blaise 8
St. Branchier 1

St. Gallen 13
St. Moriz 25
Thann 8 Thonon 9
Thun 10 Thiengen 23
Tuttlingen 2
Turtmann 2 Trogen 8

Unterhallau 15
Unterseen 3
Utznach 9 Verrieres 18
Vallorbes 9
Villingen 1, 30
Waldshut 1

Wangen 5 Wolfach 24
Wegenstetten 16
Weinfelden 3
Wiflisburg 12
Willisau 25
Winterthur 11

Wyl 2
Zürich 1 Zofingen 30
Zug 30 Zurzach 2?

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt und am ersten Freitag jeden Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



verbesserter Brachmonat. î
L«mf.

Planetcnstellung. Tagest,
st. m. Alter Mai.

donstag
freitag
samstag

1 Nicomedes M
2 Marcellinus A
3 Erasmus ^

3 8
3 39

Afg.n.

^ L schön45 63j29 Christian

^ ksr. warm 15 3521 Constans

«6.56v.. îl5 3722 Helena
23.

Sont.
mon!ag
simstag
mitwoch
sonstag
freitag
samstag

Gespräch mit Nikodemus,
4 .ì.Dreiflt.EduardM
5 Bonisacius M
6 Henriette ^7 Rupertus
8 Fronlch. Medard.^à
9 Josias ^19 Onoph., Em.

Joh.3
9 34

19 37
11 25
Afg.v.

9 3
9 33
9 57

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.

sA, sIZc5 be-

4' stän-

^ ^, tz in M big

wit-
<si1.6v. 4^(5 ter

15 38
15 39
15 41
15 42
15 43
15 44
15 45

Unterg. 7 u. 47 m.
23 o.DreifaltDietr.
24 Johanna
25 Urban
26 Eleutherus
27 Fronlch. Eutrop.
28 Wilhelm
29 Marimiltan

24.

S o ut.
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Reicher Mann u. Lazarus/Luk. 16
11 /V.ln.DrBarnab.^ffj 1 19
12 Basilides 1 39

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliseus m? 1 59
14 Ruffinus 2 21
15 MtttS, Modestus2 43
16 Justinus M 3 19
17 Julia M Utg.n.

Sonnenaufg. 4 u. 6 m. > Unterg. 7 u. 52 m.
sHA, sll2 re-15 4639 o. „à«gen 15 4731 Petronella
Abschied 19. 57 î Alter Brachmonat,

son-15 47, 1 Nicomedes
nen-15 48 2 Marcellinus

L,^sinx^4chein 15 48 3 Erasmus
ê^p-8inà4lnge-15 49 4 Eduard

den 15. Y /X-?ehm15 ^9 5 Bonisacius
25. î Vâ großen Abendmahl,

Zont. 18 /V.2. Arnold »W
.montag 49 Gervasius »W
dienstag 29 Abigael -W
mitwoch 21 Alb anus M
donstag 22 19,999 Ritter M
freitag 23 Basilius D
samstag 24 Joh. d. Täuf.Gb.'O

Luk. 1P Sonnenaufg 4 u "6 m. z Unterg. 7 u. 55 m.
8 26 G2,59v., ^i.^,, 15 49^ 6 0.2. Henrietta
9 17/^ <7>-rinst >^5 59 7 Rupertus

19 9! X
' ' schon l5 59^ 8 Medardus

c-'S«i.«,w-achS ?» 9 J-st-S

^ sTmSomm.Af»g-l5 5919 Emmemch
11 33 slM ne-15 5941 Barnabas
Utg.vll 0, risch!15 5912 Basilides

26. l Vom Verlornen Schafe,
Sont. >25 Z. Eberhard ^4

montag 26 Joh.Paul, Mà'rt.à
dienstag ^27 7 Schläfer à
mitwoch 28 Benjamin M
donstag ^29 Peter, Paul, Ap.M?
freitag Pauli Ged. ^

Luk. 15
9 1

9 22
9 45
1 9
1 35
2 8

Sonnenaufg. 4 u. 8 m.
11,14 n., c/cs, ,-P

nch

^ Abdst.i.grß.Ausw.

c<O k-ucht

15 49
15 49
15 49
15 48
15 48
15 47

Unterg. 7 u. 57 m.
13 0.3. Eliseus
14 Ruffinus
15 Vttus, Modest.
16 Justinus
17 Julia
18 Arnold

Ler Vollmond den 3. um 6 Uhr 56 min. Vormitt.
wird warm und schön.

Das letzte Viertel den 10. nm l Uhr 6 min. Vormitt.
erzeugt Gewitterregen.

Der Neumond den 18. um 2 Uhr 59 min. Vorm.
bringt abwechselndes Wetter. — Unsichtbare
Sonnenfinsternis.

Das erste Viertel den 25. um 11 Uhr 14 min.
Nachmitt. naß und trüb.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat, (ààs.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen,

so ist alle Tage gut Aderiassem

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren geben gerne verkehrte
Leute von hartem Charakter und kaltem Tempe-
rament. Ihr Haar wird nie weiß, weil es vor-
her ausfällt, erreichen aber dabei ein hohes Alter.

Was recht schmäderfräßig ist,
Weder Hnnd noch Katz mehr frißt,
Krebsen, Schnecken und Schnepfendreck,
Gibt den besten Herrenschleck.

Wer vor dem Armen sein Ohr verstopft,
Den hört auch Gott nicht, wann er klopft.

Zu Grunde geht manch' Handwerksmann,
Der gar zu viel Gewerbe kann.

Wer Jedem thun will, was ihm g'fallt,
Deß Athem muß sein warm und kalt,
Muß schlucken, wie es ihm auch schmeckt
Und strecken sich nach jeder Deck'.

Süße Reden aus falschem Mund
Machen viele Herzen wund.

An der Rede erkennt man den Thoren,
Den Esel am Schwanz und den Ohren.

Glych Gut,
Glych Blut,
Unglyche Jahr
Gibt das best Paar.

Jahrmärkte im Brachmonat.
Aarau, V. 21 Biell
Altorf 15 Altkirch29
Bischoffzell15Belfort5
Badenweiler 5
Vendors 29
Bleienbach 26 Brugg 13
Boudry 6
Colmar 1, 15
Courchapotx 15
Courtemaiche 12
Delle 26 Delsberg 20
Dießenhofen 12
Enstsheim 8

Echallens 20
Feldktrch 24
Giromagny 13
Grandson 26
Habsheim 19 Ins
Huttwyl?
Lausten 12 Leuk24
Lichtensteig 5
Locle 13 Lutry 22
Martinach 13

Morsee28 Milden 5
Mömpelgard 12
Monthey 7

Motier-Travers 22
Neubreisach 24
Niedersept 7

Noirmont l Nozeroy5

Nördlingen 11

Pontarlier 28 Ölten 5
Pruntrut 19
Ravensburg 15
Rigney 9 Rolle 30
Romainmotier 23
Romont 13
Rothwyl24 Rüe 14
Sempach 5 Salez 24
Schliengen 5
Sidwald 1 Sitten 10
Singen 1

Speichingen 13
St. Aubin 12
St. Claude 8
St. Croix 8
St. Immer 6 Sulz
Stühlingen 12
Straßburg 25
Sursee 26 Thiengen 26
Travers 15 Thann12
Tuttlingen 24
Ulm 6, 15 Ulzen 24
Vallangin 5
Vilmergen 22
Willisau 29
Wyl (St. Gallen) 6
Zurzach 5
Zürich 11, 15

PIA'' Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang neh-
men muß, so werden diejenigen verehrlichen Ge-
meinderäthe, welche allfällige Abänderungen in
den Jahrmärkten oder die Einführung neuer
Märkte zur Kenntniß des Publikums zu bringen
wünschen, ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem

Verleger so frühe als möglich einzusenden.

Pferde- nnd Vtehmarkt in Thun: den letz î

ten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme
der Monate Juni und Juli. Wochenmarkt da-
selbst: alle Samstage. -



Verbesserter Heumomt.
samstag ^Theobald M

27. Balken und Splitters
2 4.4.Mar.Heims. M
3 Franziska

Lauf.
2 49

Planetenstellung.

trüb

Tagesl.
st. m.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

^ Uln^k Bischof
5 Hedtvlg
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

Luk. 6 iSonnenaufg, 4 u. 11M
Afg.n.W2,5n. Unsicht.

s 5 i ^finster.
12 in

Alter Brachmonat-
15 46119 Gervasius

28.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

2-1.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

9 14
9 57

10 31

ZN1 0

^11 22
t?<11 43

ül OLL in -M

MF

-54

Luk. 5

Afg.v.
0 3
0 25
0 47

Berufung Petri,
9 4.. 5. Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson ^

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser HO ^ 12
14 Bonaventura M 1 43
15 Margaretha M 2 18
Der Pharisäer Gerechtigk.,
16 4.6. Ruth M
17 Alexius »W
18 Brandolf Mj 8^37
19 Rostna M! 9 10

Unterg. u. 56 m.
15 4520 0 4. Abigael
15 4521 Albanus

,^15 4422 10,000 Ritter
L ^ s- reif 15 42 23 Basilius

d. 1.1) i. grßt. Enn 15 42 24 Johannes d. T.
L c/ bestän-45 40 25 Eberhard

^ dl, ^ h dig 15 39 26 Ioh. Paul, Mrt.
Sonnenaufg. 4 u. 16 m.i,
(1,39n., son-îl5 38

nig^15 36
F reg-!l5 35

Unterg. 7 u. 54 m.
27 0.5. 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Peter, Paul

Abschied 10. 54
stütz risch45 32

L^iuM schön 15 30

ne-15 3330 Pauli Ged.

15 29

30.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

20 Otto, Hartmann à 9 38
21 Eleva 010 2
22 Maria Magdal. O 10 25
Jesus speist 4000 Mann,

23 4.7. Apollinariusà
24 Christina à25 Jakob, Ap.
26 Anna
27 Martha
28 Pantaleon
29 Beatrix

Mtth.ch Sonnenaufg. 4 u. 22 m
2 59/^ Hundstag

Utg. n. A 5,56 n. sAnfang.
tz abst.i. größterre-

sAnsweich. gen-
güs-

c/ ft
naß

Alter Heumonat.
1 Theobald
2 Maria Heims.
3 Franziska

15 27
15 25
15 23
15 21
15 19
15 17
15 15

Unterg. u. 49 m.
4 0.6. Ulrich, B.
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder

31.

Sont,
montag

Mark. 8

10 47
11 10
11 37
Utg.v.
0 8
0 44
1 29

Vom falschen Propheten^
36 4.8. Jakobea
31 Germanus

Sonnenaufg. 4n. 30 m.
L>s:L,' VinM
c/dl LstüD LUtz
6, 20 v. feucht

lUL aufhei-
ternd

fstftz L^1> don-
4'<u-. »er

15 13
15 10
15 8
15 6

15 4
15 1

14 59
MWst?! Sonnenaufg. 4 u. 38 m.

2 24 ^ â, ^ hell
3 32M9, à., tz WO

14 56
14 54

Unterg. 7 u. 43 m.
110.7. Rahel
12 Samson
13 Heinrich, Kaiser
14 Bonaventura
15 Margaretha
16 Ruth
17 Alexius
Unterg. u. 34 m.

18 0. 8. Brandolf
19 Rosina

.Der Vollmond den 2. um 2 Uhr 5 min. Nachmitt. Der Neumond den 17. um 5 Uhr 56 min. Nachm
erzeugt beständige Witterung. — Unsichtbare

j Mondfinstcrniß.
Das letzte Viertel den 9 um 1 Uhr 39 min. Nachm

bringt abwechselndes Wetter.

bewirkt Regen
Das erste Viertel den 25. um 6 Uhr 20 min. Vorm

Gewitter. — Der Vollmond den 31. um 9 Uhr
46 min. Nachmitt. unbeständiger Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat, (àlà)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Hausen höher und weiter, als sonst ge-

wöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön
eingeht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren lernen früh regieren
und kommandiren, bekommen eine hoffärtige Po-
stur, aber wenig Freunde.

Wer mit dem Kopf will oben aus,
Der stößt sich an und richt't nichts aus.

Alter ohne Sitz,
Jugend ohne Witz,
Rathsherr ohne Grütz',
Sommer ohne Hitz,
Und ein Ofen ohne Gluth

Sind alle fünf zu nicht viel gut I

Edelfinm und tapfrer Muth
Sind mehr werth als adelig Blut.

Was Einer kann,
Macht ihn zum Mann.

Jahrmärkte im Aeumonat.

Wie Du deinen Mantel mußt kehren,
Wird Dich der Wind schon lehren.

Gar Mancher für witzig würde geschätzt,
Hatt' er nicht selber sich verschwätzt.

Die Redlichkeit lobt Jedermann,
Und doch läßt man sie betteln gan.

Plärre nur nicht in die Zukunft hinein,
Räch dem Regen kommt Sonnenschein.

Abläntschen 2t
Aarburg 17 Altkirch 25
Aarau 19 Aarberg 5
Aarwangen 13
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 3 Burgdorf 13
Bötzingen 10
Bischoffzell 20
Boll 27 Brevines 12
Büren 12 Buttes 15
Eleven 15 Clüses 28
Cossoney 13
Dampierre 12
Davos 6 Delle 17

Delsberg 18
Dießenhofen 10
Durlach 25
Erschwyl 17

Estavayer 26
Feuerthalen 3
Freiburg im Uechtl. 10
Gelterktnden 12
Giromagny 11

Gaiß 31 Haslach 3
Heidelberg 17

Hericourt 20
Herzogenbuchsee 5
Höchstetten 12
Jaun 31 Jlanz 27
Joachimsthal 15
Kaisersberg 3
Kallnach 21

Klingnau 2 Kulm 14
Langnau 19
Langenthal 18
Lasarraz 4
Lenzburg 13 Lücens 7

Madiswyl 21
Mainz 25
Memmingen 5
Meienberg 4
Milden 3
Mömpelgard 3

Morey 11

München 25
Münster i. K. Luz. 22
Mûri i. K- Aargau 3
Neuenburg 5
Nidau l8 Neus 6
Nozeroy 3 Ölten 3
Oensingen 10 Orbe 10
Peterlingen 6

Pfirdt 18 Pforzheim 4
Pruntrnt 17
Neiden 19 Rheineck 26
Rheinach 6
Romont 11
Rigney 13 Rüe 26
Schleitheim 3
Seignelegier 10
Sempach 9 Sissach 26
Solothurn 11

St. Annaberg 25
St. Claude 7

St.Egli 22
St. Moriz 8
Thaun 1 Thiengen 11
Thonon 5
Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
Vivts 25
Waldshut 25
Willisau 27
Würzburg 8
Zofingen 25

Pferdemärkte in Bern: den 3. Dienstag im
Januar, den 2. Dienstag im Februar, den 2.
Dienstag im März, den 4. Dienstag im April,
den 1. Dienstag im September, den 4. Dienstag
im Oktober und den 4. Dienstag im November.



Verbesserter Augstmonat.
L

Laus.
Planetenstellung. Tagest.

st. m.
Alter Heumonat.

dienstag
mitwoch
donstag
freitag ^

samstag
32.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Petri Kettenfeier
2 Port. Mos. K
3 Steph. Erfind. ^4 Justus ^5 Oswald ^

Afg. n.
8 58
9 23
9 46

10 7
Vom ungerecht. Haushalter,

6 9. Sirtus ^7 Afra, Don.
8 Reinhard M
9 Lea, Albertina M

10 Laurenz M
11 Gottlieb M
12 Clara à

win
^ dig

reg-
ne-

sHA risch

14
14
14
14
14

33.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

34.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus weint überJerusalem,
Tagesanbruch 2. 54

13 10. Hypolitus
14 Samuel
15 Mariä Himmels»
16 Jodus, Rochus M
17 Berchtold G
18 Gottwald K
19 Sebaldus

Luk. 16 Sonnenaufg. 4 u. 47 m.
10 28 stur-
10 50 A? misch

1115(4, 53 v. schön
11 43 sSternschnuppen

Afg.v. zahlreiche
0 15 l^im^, tzinà
0 55^ sZtz, klar

5120 Otto, Htm.
4921 Cleva
4622 Maria Magd.
43!23 Apollinarius
41,24 Christina

> Unterg. 7 u. 25 m.
14 3825 6.9. Jakob, A.
14 35 26 Anna
14 32j27 Martha
14 30^28 Pantaleon
14 2729 Beatrix
14 2430 Jakobea
14 2U31 Germanus

Luk. IS

1 42
2 38
^.n.

7 41
8 7
8 30
8 53

Vom Pharisäer u. Zöllner,,Luk. 18
20 H., 11. Bernhard M 9 16
21 Privatus 9 40
22 Scipio M10 7
23 Zachäus F-10 40
24 Bartholom., Ap. ^,11 20
25 Ludwig ^ Utg. v.
26 Genefius Mi 0 12

Sonnenaufg. 4 u. 56 m..
Abschied 9. 14

â ^ re-14
den 19. gen 14

s^l.grßt.Glanzgüs-14
»7,31v.(5inM ft 14

auf-14
c/ ^ hei-14

ternd 14

18
15
12

9
6
3
0

Unterg. 7 u. 14 m.
Alter Augstmonat.
1 v. 10» Petri Kttf.
2 Port. Mos.
3 Steph. Ers.
4 Justus
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afra, Donat.

Sonnenaufg 5 u. 5 m.
ab-43

wech-13

0, 5 n.
selnd

Sin ^
warm

Li.^5, Cl'sr., tz

^ liHS,

13
13
13
13
13

57
54
51
48
45
41
38

Unterg. 7 u. 2 m.
8 6.11. Reinhard
9 Lea, Albertina

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel

35.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom Taubstummen,
27 ^.12. Rusfinus M
28 Augustinus ^29 Johannes Enth.
30 Felix, Adolf ^
31 Rebecca

Mrk.7
1 14
2 26
3 43j
4 59
6 15

Sonnenaufg. 5 u. 14 m.

2j Hundtg. Ende
gewit-

D in à ter-
>6,50v., ds >f<S ee

13
13
13
13

gen 13

Untergang 6 u. 49 m.
35,15 6.12.Mar.Hmlf.
3246 Jodus Rochus
2917 Berchtold
2618 Gottwald
22,19 Sebaldus

Das letzte Viertel den 8. um 4 Uhr 53 min. Vorm.
erzeugt Nässe.

Der Neumond den 16. um 7 Uhr 31. min Vorm.
anhaltend feucht.

Das erste Viertel den 23. um 0 Uhr 5 min. Nachm.
warm und feucht.

Der Vollmond den 30. um 6 Uhr 50 min. Vorm.
heitert auf.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (àKusws.)
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit es dir
im Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren werden fein
von Angesicht, zierlich von Gebärden und zärtlich
von Temperament. Ihr Sinnen steht auf Lust
und Liebe und ihr Trachten nach einem eigenen
Hausstand.

Glücklich ist, wer bald vergißt,
Was einmal nit zu ändern ist.

Bei guter Wohnung, Kost und Lohn
Läuft dennoch manche Magd davon,
Nur weil sie sich nicht will bequemen,
Der Herrschaft Hausbrauch anzunehmen.

Stutzer und Lassen,
Geißen und Affen,
Buben und Filzläus,
Werren und Schärmäus:
Wo die nehmen überHand,

Steht es bös um Leut' und Land.

Wenn eine Maid die Büchse spannt,
So kömmt das Pulver von selbst in Brand

Sollt' ich hin, wo ich nit mag,
Schieb' ich's auf von Tag zu Tag.
Aber dort, wo gern ich bin,
Zieht es mich von selber hin.

Jahrmärkte im Augstmonat.
Aarau 16 Altstätten 21
Altkirch 17
Appenzell 30
Balstal 14 Belfort 7

Besançon 23 Viel 10
Bischofzell28
Bremgarten 21
Brieg 15 Brugg 8

Chaux de-Fonds 16
Cofsonay 31
Courrendlin 11

Dannemarie 29
Delle 21 Diengen 24
Davos 27 Delsberg 16
Dießenhofen 10
Egerkingen 14
Einstedeln 28 Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 28
Feuerthalen 18 Frick 14
Ftschbach 10 Flühlilll
Genf 24 Gex 1

Giromagny 8
Glarus 8 Glis 14
Grabs 21

Gränfelden 29
Hauptwyl 28
Huttwyl 30
Ins 30 Jssenheim 13
Landeron 14
Landser 16 Lausen 21

Münster im Grens. 1

Murten 23
Muotathal 11

Neubreisach 24
Neuenstadt 29
Noirmont5 Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 28
Pruntrut 14
Rapperswyl 16
Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1 Rigney 9
Rheinfelden 30
Romont 17 Rüe 24
Ruffach 16
Saignelegier 15
Tarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 22
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 29
Seengen 15 Singen 31
Solothurn 8
Sornetan 28
St. Immer 21

St. Stephan 22
St. Ursanne 21
St. Wolfgang 23
Sursee 28
Thann 14 Thiengen 24

Landshut 24 Laupen 10 Thanntngen 24
Laufenburg 21
Lautngen 24
Les Bois 28
Liestal 9 Lignieres 7

Lyon 4 Malters 21
Maßmünster 14
Mellingen 7 Mels 31
Milden 14
Mömpelgard 14
Münster im Greg. 24
Montreux-Chateau 30

1871

Ueberlingen 30
Unterhallau 14
Urnäschen 14
Vallengin 16
Wattwyl 9
Willisau 31
Wolfach 9
Zofingen 24
Zurzach 26

C



Verbesserter Herbstmmat. Lauf.
Planetenstellung. Tag^l.j Augstmynat.

steitag
samstag

1 Verena, Egidms
2 Absalon ^

Afg.n.
8 30

aus-
ssHî heiternd

13 19
13 16

20 Bernhard
21 Privatus

36.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
steitag
samstag

Vom barmb. Samariter,
3 F.lZ.THeodosius^
4 Esther A
5 Emil ^
6 Magnus M
7 Regina M
8 Maria Geburt M
9 Ulhard M

Luk. 10
8 51
9 14
9 42

10 13
10 50
11 33
Afg.v.

Sonnenaufg. b u. 23 m.

L retr. son-

^^ nen-

Z relr. schein

(10 39 n. sH Z be-

hàstà-
^im^, dig

^ ^ m M zur. hell

13 13
13 9
13 6
13 3
12 59
12 56
12 53

Unterg. 6 u. 36 m.
22 0.13. Scipio
23 Zachäus
24 Bartholom. A.
25 Ludwia
26 Genesius
27 Rufstnus
28 Augustinus

37.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag

steitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,
10 F. 14. Alfred, G.M
11 Felir, Rxqula M
12 Tobias KE

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor -K
14 1 Erhöhung D
15 Äicodemus à
16 Cornelius à

Luk. 17
0 25
1 25
2 29

3 38
Utg.n.

6 57
7 19

Sonnenaufg. 5 u. 32 m.â UN-
stet

KM naß
Abschied 8. 12

trüb
G7,39n. ^>j<Abe-

c/tz, c/Z deckt

trüb

12 50
12 46
12 43

12 40
12 36
12 33
12 30

Unterg. 6 u. 22 m.

A L-P. U,E»ch.30 Fekr, Adolf
31 Rebekka

Alter Herbstmonat.
1 Verena, Eaid.
2 Absolon
3 Theodofius
4 Esther

38.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
steitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
17 á.15.Eidq.Bettgà
18 Rosamundê
19 Januarius M
20 Fronfft. Ananias
21 Matthäus, Ev. ^
22 Mauritius M
23 Linna, Thekla M

Mth.6
7 42
8 9
8 40
9 19

10 6

11 5

Utg.v.

Sounenaufg bu. 41m.
kühl

lll H an-
d an-
D kar.Z! ge-

)5,42n.<i.?^ nehm

^ Ls Ugl.Hrbst.Anf.
(D>i.à, Tg. u.Ncht.

12 26
12 23
12 20
12 16
12 13
12 10
12 6

Unterg. 6 u. 8 m.
5 0.15.Herkules
6 Magnus s

7 Regina
8 Maria Geb.
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 Felir, Régula

39.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
steitag
samstag

Vom Todten zu Ram,
24 â. l 6. Robert á25 Cléophas
26 Cyprian ^27 Cosmus Dam. ^28 Wenzeslaus H»ff

29 Michael, Erzengel
30 Urs, Hieronimus ^

Lutt 7

0 11
1 25
2 40
3 54

Afg.n.
6 34
6 53

Sonnenaufg. 5 u. 51 m.

L c/G, wd.Mrast.
^ in D zur. schön

A à. son-
nig

G0,14 n. s/àA.
warm

klar

12 3
12 0
11 56
11 53
11 50
11 46
11 43

Unterg. b u. 54 m.
12 0.16. Tobias
13 Hektor
14 ch Erhöhung
15 Froufst. Nicod.
16 Cornelius
17 Lambert
18 Rosamunda

Das letzte Viertel den 6. um 10 Uhr 39 min. Nach- Das erste Viertel den 21 um 5 Uhr 42 min. Nach-
mitt. bringt beständiges Wetter. mitt. bringt warmes Wetter.

Der Neumond den 14. um 7 Uhr 39 min. Nachm. Der Vollmond den 28. um 6 Uhr 14 min. Nachm.
bewirkt unstete Witterung. warm und gewitterhast.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (September.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln gibt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee
bedeuten. Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das
Wetter hell, so bringt's Wind in dem Winter schnell.

Die Waag.

Kinder in der W a a g geboren bekommen gerade
Glieder, richtige Gedanken und ein ebenmäßiges
Temperament; sie lieben das Geld und sind von
Charakter häuslich.

Erben ist ein kummlich Ding:
Bringt was ein und geht gar ring.
Doch geht über alles Erben:
Gottes Segen zu erwerben.

Jahrmärkte im
Alberschwendi 19, 99
Aarburg 18 Aarau20
Altkirch 29 Aubonne 12
Anderste Appenzell25
Augsburg 29 Belfort 4
Viel 21 Bonaduz 29
Bern 5 Bez 28 Boll 5
Breslau4 Brevine 20
Chaux-de-Fonds 20
Chaindon 4 Charmey 19
Closters 26 Cluses 14
Coffrane tb Colmar 20
Cornol19Courtelary 24
Cornaux 4 Delle 18
Dagmersellen 11
Dampierre 1 Davos 10
Delsberg 19 Dengen21
Diefset9 Dießenhofenll
Donaueschingen 8
Dornbirn 2b Eck 16, 26

Herbstmonat.
Echallens 29
Engelberg 14 Erlach 13
Erlinsbach 12
Ermenseel Erzingen21
Estavayer 6 Ettiswyl5
Erlenbach 12 Flühli 9
Fahrwangen 4
Feldkirch 29 Frankfurt 11

Freiburg rm Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 4
Friedingen21 Frutigen!
Gezis 18 Giromagny 12

Glarus 25 Glovelier18
Graßburg 28
Grandvillard 12
Grandfontaines 12
Grenchen 11 Greyerz29
Grindelwald 20
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 27 Hundwylb

Jenaz 18 Jferten 5
Jlanz 29 Jssenheim 6
Jaun 18 Kerzerz 7 V.
Kerns 26 Kölliken 8
Konstanz 18
Langenbruck 27
Langenthal 19
Langweiß 13
Langnau 20 Lenk 9
Lenzburg 23 Lausanne 8

Madiswyl 14 Lenk 29
Malleray 28 Marbach 13
Mariakirch 4 Morsee 6
Marignier in Savoy. 10
Mels 26 Meyenberg 29
Milden 11

Montfaucon 11
Montheu im Wallis 13

Morey 19 Mörschwyl 25
Motiers-Travers 12
Mömpelgard 11

Münster im K. Luz. 25
Muottathal 11

Neubreisach 29
Neunkirch 25 Neus 28
Niedersept6 Nods 26
Nozeroi 25 Nürnberg 1

Oberhasle 20
Oensingen 18 Oesch 20
Ölten 4 Peterlingen 21

Pfirdt 12 Plafeien 13

Pont-de-Martel 5

Pruntrut 18 Ragaz 29
Rankwyl 24
Rappoldsweiler 2
Ravensburg 14
Rechesy 24 Rheinau 25
Reichenbach 26
Reichensee 14
Neiden 18 Rheinegg 21

Rheinwald 17

Rigney 13
Rorhwyl 14 Ruffach 9
Ryssenmatt 7

Riggisberg 1

Rüe 27 Sargans 29
Salez 29 Saanen 8

Schächengrund 26
Schiers 29
>schtnznacht 21
Schwarzenberg 18
Schwarzenburg 28
Sekingen 14
Selongey 28
Sidwald 21 Sibnen26
Stmpillen 28
Solochurn 12
Sonthofen 14

Speicher 18
Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen12, 28 Steg 28
Stein im Aargau 4
Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30
Sulz 27 Sumiswald 29
Sursee 4 Thann 11
Thaingen 14
Thonon 6, 21
Thiengen 29 Thone 23
Thun 27 Tuitlingen 2
Unterseen 22
Urseren 29
Valangin 21
Verrieres 16

Villingen 21
Waldenburg 11

Wallenstadt 29
Wegenstetten 19

Wiflisburg 1

Wildhaus 12
Wimmis 22
Wyl25V. Willisau 28
Wohlhausen 18
Zürich 11

Zurzach 4
Zweisimmen 9



Verbesserter Weinmonat. st.

Laus.
Planetenstellung. Alter Herbstmonat.

^

40.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
1 à 17.Remigius.W?
2 Leodegar ^
3 Lukretia M
4 Franz à
5 Aramanda M
6 Angela M
7 Juditha M

àk. 14
7 16
7 41
8 11
8 45
9 25

10 13
11 9

Sonnenaufg. 6 u. 0 m.
schön

X hell
^(5 don-

m L ner
re-

(6,1n. gm
c/T naß

11 40
11 36
11 33
11 30
11 26
11 23
11 20

Unterg. d u. 40 m. j

19 e.IVZanuarius
20 Ananias
21 Matthäus, Ev.
22 Mauritius
23 Linna
24 Robert
25 Cleophas

41.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom vornehmsten Gebot,
8 A. 18.Amalia à
9 Dionysius M

19 Gedeon à
11 Burkhard M
12 Jonathan ê

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmarus à
14 Calirtus à

Mth.22
Asg.v.

0 11
1 18
2 20
3 40

4 55
Utg.n.

sonnenaufg. 6 u. 10 m.

UN an-

Là à ist''
^

nehm

WêAbschied 7/ 5
sH H î nen-

G6,49v. schein

11 16
11 13
11 10
11 6
11 3

10 0
10 56

Unterg. 0 u. 16 m.
26 e. 18. Cyprian
27 Cosmus, Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael, Erz.
30 Urs, Hieromm.
Alter Weinmonat.
1 Remigius
2 Leodegar

42.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen.
15 MTHeresia M
16 Gallus M
17 Lucina If
18 Lukas, Evang. If
19 Ferdinand M
20 Wendelin M
21 Ursula ^

Mth.9
6 9
6 39
7 16
8 1

8 57
10 4
11 16

Sonnenaufg. 6 u. 19 m.

M, Là. be-

C?or. ^ stän-

(4(4 '
dig

^i.î4, ^ M
O (4tz son-

ssü ^ nen-
0, 24 v. schein

10 53
10 50
10 47
10 43
10 40
10 37
10 33

Unterg. du. 12 m.
3 C. 19 Lukretia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

43.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Königliche Hochzeit,
22 20. Columbus
23 Severus ^24 Salomea ^25 Crispinus ^26 Amandus H»ss

27 Sabina
28 Simon, Judas,

M-H22
Utg.v.
0 28
1 41
2 53
4 5
5 14

Afg.n.

Sonnenaufg. 6 u. 29 m.
c^Zj. ^ schön

K M M? hei-
Hidl ter

tz fto-
stig

««.»»«. L iâ »°l

10 31
10 27
10 24
10 21
10 18
10 15
10 11

Unterg. 5 u. 0 m.
10 i).20. Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan
13 Colmarus
14 Calirtus
15 Theresia
16 Gallus

44.
Sont,

montag
dienstag

Des Kônìgischen Sohn,
29 F. 21. Narcissus ^30 Theonestus M
31 Wolfgang M

Ioh. 4
5 43
6 9
6 41

Sonnenaufg. 6 u. 40 m.

Z HZ A- reif
schnee-

fall

j Unterg. 4 u. 48 m.
10 847 v.21. Lucina
10 518 Lukas, Ev.
10 249 Ferdinand

Das letzte Viertel den 6. um 6 Uhr 1 min, Nachm.
erzeugt veränderliches Wetter.

Der Neumond den 14. um 6 Uhr 49 min. Vorm.
bringt warme Lust.

Das erste Viertel den 21. um 0 Uhr 24 min. Vorm
anhaltend schön.

Der Vollmond den 28. um 8 U. 44 min. Vormitt.
trüber und rauher Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Weinmouat. (Oowder.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wei-

ier; hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Gregori.
Wenn es die Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren werden leicht
scheu und verkriechen sich gerne. Ihr Aeußeres ist
abstoßend, aber ihr Inneres hat manche verbor-
gene Tugend.

Wer einst sein Glück verstoßen hat,
Der schasse sich nun selber Rath.

Jahrmärkte im
Aegert 15 Adelboden 3!
Aelen 25 Albeuf 30
Altkirch 19 Aitorf 12
Aarau 18 Arth 23
Appenzell 18 Belfort 2
Bauma 6 Brenets 30
Bern 3, 24 Bezau 19
Biberach 3 Bleienbach 2
Voltigen 7 Boll 12
Bötzingen30 Bludenz 2
Bregenz 17 Brevine 25
Brieg 16 Brugg 10
Buren 4, 25 Buochs 18
Buttes 3 Burgdorf 18
Chatel St. Denis 23
Chaux-de Fonds 18 V.
Chur 2 Courrendlin27
Cresster 23 Cluses 18
Dachsfeloen27 Bülach31
Dannemarie 24
Dagmersellen 30
Delle 9 Dornach 25
Diessenhofen 9
Dissentis 1 Delsberg17
Domodossola 1

Weinmonat.
Dornbirn 9, 23
Durlach 16 Einsiedeln 2
Egerkingen 2 EIgg 4
Emmendtngen 24
Entlibuch 29 Erschwyl 2

Erlenbach 10
Escholzmatt 16

Estavayer4 Frutigen l?
Fischingen 5

Frauenfeld 23
Gaiß2 Gelterkmden 4
GiromagnylO
Glarus 10, 27
Grießen 28 Goßau2
Graßburg26 Greyerz 18
Grindelwald 17
Grünigen 24 Grüsch 11

Gsteig bei Saanen 11
Gümmenen 19
Habsheim28 Heiden 11
Hericourt26 Herisau16
Hitzkirch 9 Hisfingen 9
Höchstetten 25
Hundwyl23 Huttwyl 11
Kallnach 20 Kaltbrunn 5

Kaiserberg 2 Knonau 2

Krummenau 26 Kulm 27

Küblis 13 Kyburg 23
Lachen 3 Leipzig 1

Laroche 16 LaJoux2
Lasagne 10 Lausten 23
Laustenburg 30 Lauis 6
Lauenen4 Leuk 13,28
Lenk 5 Lichtensteig 9
Liestal 18 Lotstätten 23
Lücens 6 Locle 17

Lungern 6 Luzern 3,17
Martinach 1?

Maßmünster 9

Mellingen 9
Menzingen 23
Mettmenstätten 19
Milden 16 Möringen23
Mörrel15 Moßnangll
Monthey 11 Meienfeld 2

Montricher 13
Motiers-Travers 31
Mömpelgard 2

Münster i. K. Luzern 21

Münster in Grenf. 16

Mümliswyl 30
Murten 18 Neueneck 16

Neustadt 28
Niederbipp 25
Nidau 31 Noirmont 1?
Oberems 26
Oberhasle 13, 25
Obertramlingen 14
Oesch20 Ölten 23
Orbe 2 Ortenstein24
Peist 20 Pfirdt 24
Plafeten18 Puschlav 6
Pruntrut 16 Ragaz 23
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 4
Regensberg 17
Reichenbach31 Rigney13
Nhetnach 12 Roggwyl 4
Rheinfelden 25
Ringolds wyl 2

Roche 23 Rochefort 27
Romom 10 Rußwyl 2
Rothenflüh 25 Rüe25
Rötschmund 10
Saanen 6 Sarnen 17
Sarmenstorf 31
Savie.! 2 Schellenberg 4
SchöfUand 25
Schüpfheim 3 Schwyz 16
Schwar^enburg 26
Schwarzeneck 5
Schwellbrunn 17
Schöpfen 35 Seewen 11
Seewis16 Sempach 28
Seignelegier2 Seon25
Sidwald 26 Stammen30
Sitten 21,28 Signau 19
Solothurn 17
Soüthosen 15
Sonceboz 1 St. Croix 5
St. Gallen 21
St. Johann 16
St. Peter 24 Staufen19
St. Ursanne 23
Stein im K. Aargau 1?
Stein am Rhein 25
Stühlingen 2
Thann 9 Thiengen 16
Teufen 30 Thengen 28
Tramelan 11
Travers 9 Urnäschen 10
Ueberlingen 25
Unterhallau 23
Trogen 9 Unterseen 11
Uznach 21 Verrieres 14
Waldshut 16 Wald 31
Wangen 20 Willisau 23
Wattenwyl bei Bern 11
Wiedlisbach 28
Wimmis 6, 20
Winterthur 12
Wolfach 11 Zell 18
Ztzers 21 Zofingen 4
Zwetsimmen 26 Zug 1?
Zweilütschinen 18



Verbesserter Wintermonat.
Lauf.

Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Alter Weimnonat.

mitwoch
donstag
freitag
amstag

1 Aller Heiligen à».
2 Aller Seelen M
3 Theophilus »W
4 Sigmund à

7 18
8 3
8 56
9 56

t^i.^, ^à ^
<8 ^ rau-

Kff her
wind

9 5l4
9 56^
9 53
9 50

20 Wendelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus

4b.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
amstag

Des Königs Rechnung,
5 22. Malachiasà
6 Leonhard M
7 Florentin à
8 Claudius -D
9 Theodor à

19 Thaddäus à
11 Martin, Bisch.

Mth.18
10 59
Afg.v.

0 8
1 18
2 29
3 44
5 1

sgrößt. Glänze

(5ins,
ternd

^aA-eiche^tmlî

ssM sschnuppen

î Untera. 4 u. 37 m.
9 47i24'^.22. Salomea
9 44^25 Crispinus
9 4126 Amandus
9 39,27 Sabina
9 36 28 Simon, Judas
9 33 29 Narcissus
9 30,30 Theonestus

46.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
amstag

Vom Zinsgroschen,
12 23. Martin, P.M

Tagesanbruch 5. 3
13 Briccius D
14 Friedrich ^
15 Leopold M
16 Othmar M
17 Casimir
18 Eugenius ^

Mth.22
Utg. n.

5 10
5 53
6 46
7 50
9 2

10 19

Sonnenaufg. 7 u. 0 m.

A 5,39 n. reg-
Abschied 6. 27

^ L »e-

Q im ^

9 28

9 25
9 22
9 19
9 16
9 14
9 12

Unjera, 4 u. 28 m.
310.23. Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heiligen
2 Aller, Seelen

3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

47
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Obersten Tochter,
19 74.24. Elisabetha â
20 Amos ^21 Maria Opferung ^22 Cäcilia ^23 Clemens ^
24 Ephraim ^25 Katharina M

Mth.9
11 34
Utg.v.

0 45
1 55
3 4
4 11
5 18

Sonnenaufg. 7 u. 11 m.

)9,l6v. be-
deckt

rauh

9 9
9 7
9 5
9 3
9 0
8 58
8 56

Unterg. 4 u. 20 m.
7 0.24. Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martin, Bischof
12 Martin, P.
13 Briccius

48.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Gräuel der Verwüstung,
26 ^1.25. Konrad
27 Jeremias M
28 Sosthenes M
29 Satmninus «W
30 Andreas, Apost. »W

Mth.24
6 24

Afg.n.
5 16
5 58
6 48

Sonnenaufg. 7 u. 20 m.
/E (D schnee

W2,23v., un-
î ^i. an-

ge-
<8^ ds, Hü? nehm

8 54
8 52
8 50
8 48
8 46

Unterg. 4 u. 14 m.
14 0.25. Friedrich
15 Leopold
16Othmar
17 Casimir
18 Eugenius

Das letzte Viertel den 5. um 1 Uhr 2b min. Nachm.
hellt auf.

Der Neumond den 12, um b Uhr 39 min. Nachm.
bewirkt abwechselnde Witterung.

Das erste Viertel den 19, um 9 U. 16 min. Vorm.
bringt Schnee.

Der Vollmond de» 27. um 2 Uhr 23 min. Vorm.
erzeugt Kälte.



Haus- und Bauernregeln im Wintermouat. (November.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren lernen früh laufen
passen auf Alles und kommen einem früh ab den
Armen. Sind sie erwachsen, so gehen sie gerne
ihren eigenen Gang und fragen wenig nach den
Folgen.

Der Markt lehrt kaufen,
Die Pinte lehrt saufen,
Das Kilten lehrt raufen
Und die Polizei — lauken.

Jahrmärkte im
Aeschi 7 Aarberg 8
Aarburg 27 Altkirch 25
Aarwangen 2 Aarau Id
Andelfingen 13
Appenzell ld Arbon 11
Altorf 9, 30 Baden 16
Baar 13 Balstal 9
Belfort 6
Bergheim 25 Basel 30
Berchier 10 Berneck 14
Bern 28 Besançon 12
Bex 4, 30
Biberach 22
Viel 9 Brschofzell16
Blamont 6
Bleienbach 6
Blankenburg 16
Bötzen 1 Bondorf 11

Boudry 2
Breitenbach 14
Bremgarten 6
Brienz Z Burgdorf 9

Win termonat.
Chaindon 13
Eleven 30 Colmar 16
Coppet 28 Collonges2
Cossonay9 Couvet 10
Cülly 17 Delle 13

Delsberg 22
Dießenhofen 20
Donaueschingen 6
Echellens 16 Eglisau 28
Einstedeln 6 Elgg 15
Engen 13 Enfisheim25
Erlenbach 14
Erlmsbach 28
Erschwyl 27
Estavayer 6
Fischingen 16 Frick 13
Freiburg 13 Frutigen 24
Gebwyler 30 Genf 23
Gersau 11

Giromagny 14
Glarus 12, 22
Grandson 15

Grandvillard 14
Grenchen 13 Greyerz 22
Herisau 17
Herzogenbuchsee 8

Hochdorf 21
Hohentrürs 11
Horgen 16 Jferten 28
Jssenheim 11 Jlanz 14
Ins 1 Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 2
Klingnau26 Kölliken2
Konstanz 26 Küblis 17

Küßnacht 13
Lachen
Landeron 13 Langnau 1

Langenthal 28
Laroche 26 Laupen 9
Lausanne 10
Leuk 10 Lindau 3
Lyon 3 Lücens 8

Lütry 30 Mellingen 27
Maßmünster 13
Malans 20
Mariakirch 1

Metenberg 16
Milden 20
Mömpelgard 13
Morsee 8 Morey 14
Mülhausen 7

Münsingen 10
Münster i. K. Luzern 25
Muri bei Baden 11
Murten 11 Natters 9
Neubreisach 21

Neuenburg 1

Neuenstadt a. Bieters. 28
Neuenstadt a. Genfs. 30
Neus 30 Oenstngen 27
Oesch30 Oetikon16
Ölten 13 Ossingen 23
Peterlingen 9
Pfeffikon 4
Pruntrut 20 Rances 3
Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11
Renan 9 Reuti 14

Rheinau 8 Rigney 13
Rheinegg 6
Richterswyl 14
Rolle 24 Romont 14
Romainmotier 1?
Rorschach 2
Ruffach 28
SaàNêtt 14
Targans 9, 23
Tarnen 8 Schiers 11
Schaffhausen 14
Schinznacht 2

Schleitheim 27
Schüpfheim 14
Schwyz 12 Seengen 7
TeewiS 30
Sekingen30 Siders 9
Smgen 6 Sissach 15
Sitten 4, 18, 25
Solothurn 14
Stadel 21 Spiez 4
Stanz 15
St. Johann 30
St. Immer 21
St. Legier 15
St. Moriz 6
Steckborn 16 Sursee 6
Thann 13
Teufen 27 Thone 13

Thiengen 30
Unterseen 3, 22
Uster 30 Ulm 14
Utznach4, 18
Pivis 28
Vispach 11

Wädenschwyl 9
Wegenstätten 21
«Weggis 11

Weinfelden 8
Willisau 30
Wiflisburg 17
Wildhaus 's

Winterthur 8
Wvl 21
Zostngen 16
Zürich 11



Verbesserter Christmonat. Lauf. Planetenstellung.
Tagesl.
st. m.

Alter Wintermonat.

freitag
samstag

1 Eligius »W
2 Candidus à

7 45! 5/ZI sro-
8 47, S? stig

8 45
8 43

19 Elisabetha
20 Amos

49.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

50.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

3 ^.làâv.LaveriusM
4 Barbara K
5 Enoch D
6 Nikolaus
7 Agathon à
8 Mariä Empfang, à
9 Joachim M
Johannes im Gefängniß,

10 àZ^àv.WaltherM
11 Damasius A
12 Ottilia ^

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia M
14 Charlotte M
15 Abraham ^16 Adelheid ^

Luk. 21 sonnenaufg. 7 u. 29 m.
9 52 schnee-

11 0 M
Afg.v. Z i.M re-
0 8 sAuswch.gen
1 19 ?mrgst.i.grßt. rauh
2 33
3 51! kalt

Unterg. 4 u. 11 m
8 4221 0.26.Mar.Opf.
8 4022 Cäcilia
8 38 23 Clemens
8 3724 Ephraim
8 36 25 Katharina
8 3526 Konrad
8 3327 Jeremias

Mth.11 sonnenaufg. 7 u. 37 m.
5 12 in A) rauh

Utg. n. sunsichtb.Gfinstern.
4 28G4,31v.(li.^ C?er.

Abschied 6. 6
5 29 o(^in^ un-
6 41! (^'c^Hreund-
7 59 ^ L lich
9 17> d.l2.Z c/ h schnee

8 32
8 31
8 30

8 30
8 29
8 28
8 27

Unterg. 4 u. 9 m.
28 O.làSosthem
29 Saturninus
30 Andreas, Ap.
Alter Christmonat.
1 Eligius
2 Candidus
3 Laver
4 Barbara

51.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß Johannis,
17 ^.34àLazarusZ^
18 Wunibald ^19 Nemestus
20 Fronfst. Achilles
21 Thomas, Apoll.
22 Chiridonius
23 Dagobert ^

Joh. I^Sonnenaufg. 7 u. 43 m.
10 33 re-
1147)9, 11 n. gen
Utg.v. sZtz schnee-.

0 55 fall
2 4 sAnfang ge-
3 10 Si-Mkürz.Tg.Wint.j
4 16 KmMzur. lind

Unterg. 4 n 10 m.
8 27 5 0.2àEnoch
8 27 6 Niklaus
8 26 7 Agathon
8 26 8 Maria Empf.
8 26 9 Joachim
8 2610 Walther
8 2611 Damasius

î Unterg. 4 u. 13 m.
8 2612 0.3 Ottilia
8 2613 Lucia
8 2714 Charlotte
8 2715 Fronfst.Abraham
8 2816 Adelheid
8 2817 Lazarus
8 2918 Wunibald

Unterg. 4 u. 18 m

52.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Rufende Summe, Luk. 3

24 à.ààvâdam, E.W 5 20
25 Ehristtag W 6 22
26 Sàphanus -W Afg. n.
27 Johannes, Evang.-W 4
28 Kindleintag «W 5

29 Thomas, Bisch. M 6
30 David, König M T'

Sonnenaufg. u. 47 m.j
Z rvlr. son-

^ im ^ nig^

G Ä, 4u. I

43 <-<mrgstn.i.größt. hell
38^ c/MAsw.v.San-î
38 ge-
42' nehm

53.
Sont.

> Simeons Weissagung,
131 .4. Sylvester ^

Luk.
8

2
49

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

V in kleinst. Entfrn. 8 30 19 0.44,äv. Nemes.

Das leßie Viertel den 5. um Uhr 15 min. Vor-
mitt. bringt Regen und Schnee.

Der Neumond den 12. um 4 Uhr 31 min. Vorm.
bewirkt unfreundliche Witterung. — Unstchtb.
Sonnenfinsterniß.

Das erste Viertel den 18. um 9 Uhr 11 min. Nachm.
bringt unbeständiges Wetter.

Der Vollmond den 26. um 10 Uhr 4 min. Nachm.
bewirkt Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein.
So es in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Steinbock geboren geben rauh-
haarige Menschen, denen es schwer zu treffen ist.

Ihr Charakter ist unwirsch, ihr Temperament
heftig, aber was sie unternehmen, führen sie durch.

Ein ganzes Leben duldet,
Was oft eine Stunde verschuldet.

Ein Zapfen dem Loch,
Ein' Kelle dem Koch,
Der Thüre ein Riegel,
Dem Briefe ein Siegel.
Paßte Alles so gut auf der Welt,
So wäre sie besser bestellt.

Viel Kinder um das Habermus
Zu sehen, ist wohl ein Genuß,
Und Mancher tröstet sich damit:
Wo elf sind, fehlt's dem zwölften nit.

Doch an ihrer Zucht ist Alles gelegen,
Denn nur mit dem Guten kömmt der Segen.

Willst Du dein Testament einst machen,
So achte wohl auf die drei Sachen:
Verschenk' nicht mehr, als was Du hast;
Schreib' es gesetzlich abgefaßt;
Vergiß nicht deine Unterschrift;
Sonst stiftest Du nur Groll und Gift.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 4 Aelen20
Altorf 21.
Altkirch 21
Altstädten 7

Appenzell13 Aarberg 27
Aarau 20 Aubonne 5

Belfort 4
Bex 28 Viel 28
Boll 7 Bötzen 1

Bremgarten 18
Brugg 12
Burgdorf 28
Buren 13
Chur 12 Cluses 1

Colmar 20
Davos 9. Delle 18
Delsberg 19

Dießenhofen 21
Echallens 27
Emmendingen 12
Entlibuch 1 Erlach 6
Ermattingen l
Estavayer 6
Feldkirch 21
Frauenfeld 11

Freiburg im Breisg. 21
Fahrwangen 26 Gaiß 19

Giromagny 12
Glarus 11 Gossau 4
Grenchen 4
Griessen 23 Hiffingen 5
Hitzkirch 11
Huttwyl 6

Jferten 26 Jlanz IO
Kaisersberg 4
Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 14
Küblis 15 Lachen 5
Langnau 13
Langenthal 26
Lauffenburg 21

Ao. 1871.

Lauffen ll Lenzburg?

Martinach 5 Meilen 7

Milden 27
Mömpelgard 11

Monthey 31
Mößkirch 7

Mülhausen 6
Münster im Greg. 18

Neuenstadt a. P.-S. 26
Nidau 12 Ogens26
Ölten 11 Orbe 11, 26
Petterlingen 21
Pfirdt 12

Pruntrut 18
Rapperswyl 20
Reichenbach 12
Romont 5
Rüe 21
Sarnen 1

Saignelegier 4
Schiers 21
Schopfheim 13
Schmitten V. 4
Schwarzenburg V. 26
Schwyz 4 Sidwald
Solothurn 12
Straßburg 26
Stuttgart 19 Sulz 27
Sursee 6 Teufen 18
Thann t1 Thonna 20
Thonon 4, 21

Thun 20 Thusis26
Ueberlingen 13 Ulm 6

Vilmergen 2 Utznach 2

Villingen 21
Waldshut 6
Willisau 18
Winterthur 14
Wolfach 22
Zug 5
Zweistmmen 14

D
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